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ſchickt durch den offenen Mund aimen die Unruhe und Aufregung
die hierbei eintreten ſind nicht ohne üble Nachteite und die beſtehende
Reizbarkeit der Schleimhäute kann etwa angeborenen oder erworbenen
Kraßkheitsanlagen einen günſtigen Boden der Entwickelung darbieten ſo
daß auhaltende oder häufig wiederkehrende Kinderkatarrhe zur Ausbildung
von Kehlkopf Luitröhren oder Lungenkrankheiten führen Es iſt daher
dringend zu raten Erkältungen der Kinder nicht ſo leicht zu nehmen und
bei verdächtigen Erſcheinungen ärztliche Hilfe in Anſpruch zu nehmen be
vor es zu ſpät iſt

Für die Küche
Omelette mit Sardellen 8 Eier quirlt man ſchaumig gibt 4 Eß

löffel voll Milch eine Meſſerſpitze voll Salz eine Priſe geſtoßenen Pfeffer
Z

etwas feingewiegte Peterſilie ſowie ein wenig geriebene Zwiebel dazu und
vermiſcht alles vollſtändig Jn einer Stielpfanne wird Butter leicht ge
brännt dann von obiger Maſſe die Hälfte hincingegoſſen und zu einem ſtänden ſchädlich ſein Hierauf taucht man ſie in reines Waſſer und ſpült r
breiten nicht zu dicken Kuchen gebacken der unten bräunen oben aber tüchtig nach worauf man ſie noch kurze Zeit in gereinigten Spiritus legt Re h Sweiß bleiben muß Die obere Seite beſlrent man mit knigru en fein Das Abtrocknen geſchieht mit Sägeſpänen oder mit weicher Leinwand c J

n t 2 n J J 1 ine jHen 53 Da F e c Sgehackten Sardellen rollt die Omelette zuſammen legt ſie auf einen heißen Auf dieſe Weiſe techt ſorgfältig behandelt werden die Sachen im Ausjehen e r 3
Teller und bäckt die andere Omelette ſchnell ebenſo Dann werden die
Omeletten mit geriebenen Käſe überſtreut unb ſofort zu Tiſch gegeben

Fiſchtoteletien Beſtandteile 1 Pfund roh gehackter Fiſch Pfund
Weißbrot Pfund Bulter ein Ei Der Fiſch wird nebſt dem ein
geweichten und feſt ausgedrückten Weißbrot in eine tiefe Schüſſel getan
die zerlaſſene Butter und das Ei darüber gegeben die Maſſe tüchtig durch
geknetet geſalzen und mit Zitronenſaft überträufelt Nun beſtreut man
ein Holzbrett mit Mehl ſtreicht die Maſſe ſingerdick darauf formt ſie zu
Koteletten und läßt dieſe einmal in ſprudelndem leicht geſalzenemnm Waſſer
anfkochen Dann nimmt man ſie heraus gibt ſie zum vollſtändigen Er
kalten anf eine Platte wendet ſie in zerklopftem Ei und Paniermehl und
bäckt ſie langſam in Butter oder gutem Backfett

Rindfletſch Ragout Reſte Verwendung 6 Perſonen Siunden
Jn 300 Gramm Butter röſtet man 2 Löffel Mehl verkocht dies mit
Fleiſchbrühe oder Waſſer zu einer ſämigen Sauce der man eine Handvoll
kleine Zwiebeln etwas Eſtragoneſſig Lorbeerblatt Pfeſfferkörner und Nelken
hinzufügt Nach einer halben Sinnde rührt man die Sauce durch ein
Sieb macht ſie wieder heiß gibt eine kleine feine in Scheibchen geſchnittene
Salzgurke ſowie 2 Löffel Perlzwiebeln dazu und inengt 1 I Teelöſfel
Maggi Würze darunter Das in Scheiben zerlegte Fleiſch läßt man in
der Sauce gut heiß werden aber nicht mehr kochen Paſſende Beilage
Gebratene oder durchgerührte Kartoffeln

Weißbohnen mit Mohrrüben 6 Perſonen i Stunden
1 Kilogramm Mohrrüben werden janber geputzt in Stifte oder Würfel
geſchnitten und in ſiedendem Waſſer mit etwas Bulter und Salz oder mit

Kilogramm durchwachſenen Speck weich gekocht Jnzwiſchen kocht man
a Kilogramm weiße Bohnen mit etwas Salz und einem kleinen Stück
Butter weich vermiſcht daun beides und läßt das Ganze mit einem Löffel
Mehl welches mit etwas Eſſig und Pfeffer angerührt wurde ſämig kochen
ſchmeckt das Gericht ab gibt Teelöfſel Maggi Würze dazu und richtet
es an Als Beilage gibt man durchwachſenen Speck oder Wurſt rohen
Schinken oder Pöfelfleiſch

Hauswirtſchaft
Troctnet das Holz nicht in den Bratröhren Die Dienſtboten

legen vielfach Hoiz zum Trocknen in die Brat und Wärmeröhren Da
die Kochherde des Tages über viel gefenert werden und infolgedeſſen die
Möhren ſich ſtark erhien ſo fängt das Holz an Gaſe zu entwickein weiche
ſchädlich wirken können in den meiſten Fällen uber für die in der Küche
beſchäftigten Perſonen heftige Kopfichmerzen im Gefolge haben Ein der
artiges Trocknen des Holzes iſt nur dann möglich wenn die Bratröhren
oben Schieber haben die durch einen kleinen Kanal direlt mit dem Dunſi
rohre in Verbindung ſtehen

r Ein bewahrtes Mittel Teppiche zu reinigen iſt das Abreiben
mit reinem Schaee Man ſtreue Schnee auf den Teppich laſſe ihn wenige
Minuten liegen und kehre ihn dann mit dem Teppichbeſen ab Sind
ſehr ſchmutzige Stellen vorhanden ſo reibe man ſie mit in der Hand ge
balltem Schnee mehrmals tüchtig ab Durch dieſes Verfahren werden
beſonders Teppiche mit hellem Fond wieder ſehr ſchön Dieſe Reinigungs
art iſt entſchieden appetitlicher als die mit Sauerkohl und Teeblättern
Um Teppiche vor allzu raſchem Schmutzen zu bewahren iſt es gut ſie
täglich nach dem Abkehren mit einem eigens hierfür beſtimmten groben
Leinentuche das man mehrmals in ganz reines Waſſer taucht abzuwiſchen

Hausſchwamm Man löſe 6 Gramm Salicilſäure in 1 drei
Zehntel Liter Alkohol auf und beſtreiche damit die betreffenden Stellen
Selbſtverſtändlich ſind die Wucherungen des Hausſchwammes wenn ſie
ſchon eine erhebliche Größe erreicht haben zuvor mit einem Meſſer zu
entfernen und dann erſt die betreffenden Stellen zu beſtreichen Meiſt
reicht ein Anſtrich widrigenfalls wiederhole man denſelben

Im kinderreichen Haushalt mangelt es oft an Platz im großen
Kleiderſchrank um die vielen Kleidchen Anzüge und Mäntelchen unter
zubringen Sehr praktiſch iſt es hier ſich einen Schrank durch ein quer
in ſeiner Mitte angebrachtes Breit in zwei Etagen teilen zu laſſen Kinder
ſachen füllen ja in der Länge die Höhe des Schrankes nicht aus und man
kann auf dieſe Weiſe zweimal ſo viel hineinbringen Eiſerne Haken zum
Einſchrauben in das Brett an denen die Kleidungsſtücke aufgehängt werden

ſind beim Eiſenhändler zu haben Oben auf dem Brett können noch Pelz
ſchachteln Hüte Mützen und dergl Platz ſinden Vorteilhaft iſt es auch
ſtatt der eingeſchraubten Haken unter dem Brett eine dünne Eiſenſtange
anzudringen die an beiden Schrankwänden natürlich inwendig je auf
einer kurzen feſten Leiſte in vorgebohrter Oeffnung ruht ähnlich wie
die Stange an einem Turnreck Man hängt dann die verſchiedenen
Kleiderbügel über dieſe Stange und ſpart ebenfalls noch Platz heraus

Stahlfedern rein zu erhalten Um Stahlfedern rein zu erhalten
bringt man feine Schrotkörner in ein Glas oder ein anderes Gefäß und
feuchtet ſie mit etwas Waſſer an So oft man die Stahlfedern gebraucht
hat ſteckt man die Spitze in die Schrotkörner läßt ſie aber nicht darin
ſtecken weil ſie ſonſt roſten würde

Um die Nickelſachen aufzufriſchen ſiellt man eine Löſung von
50 Teilen rektiſiziertem Spiritus und 1 Teil Schwefelſäure her Jn dieſe
Flüſſigkeit legt man die aufzufriſchenden Sachen während einer Dauer vor
10 bis 15 Sekunden ein längeres Darinliegenlaſſen würde den Gegen

wie neu auch der Schliff leidet nicht wie es der Fall wäre wenn man
die Reinigung mit der Lederfeile oder der Bürſte bewirken wollte

Die Reinigung ſtark von Roſt angegriffener Gegenſtände
erſolgt am beſten durch Eintauchen in eine ziemlich geſättigte Löſung von
Zinnchlorid Die Dauer der Einwirkung iſt abhängig von der größeren
oder geringeren Dicke der Roſtſchicht in der Regel genügen 12 24 Stunden
wobei nur zu beachten iſt daß ein zu großer Ueberſchuß an Säure im
Vade verhindert wird weil dieſe ſonſt das Eiſen ſelbſt angreiſt Nachdem
die Gegenſtände aus dem Bade genommen ſind müſſen ſie zuerſt mit
Waſſer und dann mit Ammoniak abgeſpült und dann hierauf ſchnell
abgetrocknet werden Eine Einfeitung mit Vaſeline iſt zur Verhütung
neuer Roſtbildung nützlich Das Ausſehen der auf dieſe Weiſe behandelten
Gegenſtände gleicht demjenigen von mattent Silber Roſtflecken in nickel
plattierten Gegenſtänden werden mit Schweineſchmalz eingefettet und nach
einigen Tagen mit einem Tuch und einigen Tropfen Salmiakgeiſt abge
rieben wonach die Flecken verſchwinden

t Roſt wird von Stahl und Eiſen ſofern er nur ganz oberfläch
lich iſt durch Abreiben mit einem Korke entfernt den man mit Olivenöl
befeuchtet hat Jſt der Roſt ſchon eingefreſſen ſo muß man feinen Trippel
zu Hilfe nehmen den man auch mit etwas Schwefelblüte miſchen kann
Die Miſchung wird ebenfalls mit Olivenöl angerührt und mit einem Kork
kräftig auf die geroſtete Stelle aufgerieben Bei noch tiefer eingefreſſenem
Roſt iſt Glaspapier und Sand anzuwenden und wenn erforderlich auch
etwas Weinſteinſäure Es iſt dann aber ausgeſchloſſen daß die blanke
Politur des Eiſens wieder hergeſtellt werden kann Die Roſtſteklen werden
in Form glanzloſer flacher Vertiefungen ſichtbar bleiben

Kleine Mitteilungen
S Etwas Gips in pulveriſiertem Zuſtande ſollte man in der

Küche immer vorrätig haben Jede Hausfrau oder Köchin weiß wie oft
vie Nägel Haken uſw in der Küchenwand loſe werden hier iſt keine
Tapete die den Mörtel feſthält und zudem lockern ſich die Nägel auch
durch das öſtere Anſtoßen derſelben beim Abnehmen und Wiederaufhängen
der verſchiedenen Küchenutenſilien Ein wenig Gips tut hier Wunder
dingel Man macht mit 2 Eßlöffel voll Waſſer und Gipspulver einen
dicken Brei hat ſich ein kleiner Nagel gelockert taucht man ein kleines
Bäuſchchen Watte in den Gipsbrei und ſchlägt dieſes zuſammen mit dem
Nagel in die Oeffnung ein Dieſe wird dann noch mit Gips vollends
zugeſchmiert Für größere Löcher an Haken und Kloben klopft man zu
beiden Seiten des Hakens Skreichhölzer oder geſchnitzte Holzpflöckchen mit
ein und verſchmiert ſie zuletzt noch ſorgfältig Bei großen Löchern können
auch noch Wattebänſchchen zwiſchen die Holzteile geklemmt werden Nach
dem Trockenwerden das fehr ſchnell erfolgt iſt die Stelle an der
Wand beſtens ausgebeſſert und der Nagel ſitzt feſter wie zuvor

J Schonung der Herrenleibwäfche Es iſt oft beinahe unmöglich
goldene und andere Hemden und Manſchettenköpfe in geſteifte Wäſche zu
bohren ohne dabei die Fingernägel zu zerbrechen und die Knopflöcher zu
verderben Ein einziges Tröpfchen Waſſer mit dem kleinen Finger aus
dem Waſſerglaſe gehoben und auf die Rückſeite des Knopfloches getupft
hilft dem Uebelſtand ab Es erweicht die Unterlage ohne das Ausſehen
der Vorderſeite zu beeinträchtigen Noch leichter hat man es beim Heraus
nehmen da man hierbei nicht ſo ſorgfältig mit dem feuchten Elemente
nmzugehen braucht

S Verdorbenen Eſſig wieder herzuſtellen Man ſtößt Weinſtein
ganz klar weicht ihn mit ſcharſem Weineſſig filtriert ihn vermiſcht ge
ſtoßenen Alaun damit ſchüttet diefes Gemiſch in den Eſſig rührt um
und läßt den Eſſig durch Zuſatz von Brauntwein Roſinen ſauren Wein
und etwas Hefe wieder in Gärung kommen Hat der Eſſig fauligen oder
ſonſt fremdartigen Geſchmack dabei aber noch Säure genug ſo ſetzt man
ihm etwas gepulverte Holzkohle zu ſchültelt das Faß 3 bis 4 Tage lang
jeden Tag tüchtig und läßt dann den Eſſig durch ruhiges Liegen wieder
klar werden

g Ratten von Lederzeng abzuhalten Zu dieſem Behufe wird
empfohlen dem Fett oder Oel womit man die Pferdegeſchirre einſchmiert
etwas Teer zuzuſetzen deſſen Gerüch das Ungeziefer fernhält
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Vertilgung der Trespe im Roggen
Nachdruck verbolen

Bekanntlich liebt die Trespe beſonders den naßkalten Boden mit un
durchlaſſendem Untergrund während ſie ſich auf trockenen Feldern ſelten
höchſtens in ſehr feuchten Jahren zeigt in ſolchen daun aber auch oft ſo
maſſenhaft daß heute noch einzelne Landwirte glauben der Roggen ſei
imſtande ſich bei großer Feuchtigkeit in Trespe zu verwandeln Beſonders
wenn in ſolchen Jahren der Roggen im Frühjahr dünn und lückenhaft
ſteht wuchert die Trespe auch wirklich ſo ſiark daß ſie den Roggen ganz
unterdrückt Man glaubt zwar daß es möglich ſei hier durch eine lüchtige
Kopfſdüngung Beſſerung zu ſchaffen indem es gelinge dadurch die Ent
wickelung des Roggens ſo zu fördern daß er die Trespe unterdrückt ge
lungen dürfte dies aber wohl noch niemals ſein und wuchert die Trespe
bei dünnſtehendem Roggen ſehr ſo iſt es am richtigſten das Ganze grün
zu mähen auf eine irgend befriedigende Ernte iſt dann doch nicht zu
rechnen Das vereinzelt empfohlene Jäten des Roggens iſt ganz
unmöglich indem ſich die Trespe vom Roggen kaum eher unterſcheiden
läßt bis ſie die Riepen zeigt Jſt Trespe nur in mäßiger Menge im
Roggen vorhanden fo empfiehlt es ſich jedenfalls den Roggen recht früh
zu mähen um ſo den Samenausfall der Trespe zu verhüten und dadurch
der ſpäteren Verunkrautung des Feldes vorzubeugen Zudem läßt ſich bei
zeitigem Schneiden der dann noch ſehr leichte Trespeſamen auch viel leichter
ans dem Roggen ausſcheiden Was nun die auffällige Tatſache betrifft
daß auf anſcheinend ganz reinen Feldern beſonders in ſenchten Jahren
die Trespe oft maſſenhaft hervortritt ſo erklärt ſich dieſe leicht aus der
langdauernden Keimfähigkeit ihrer Samen Dieſelben können Jahre hin
durch im Boden liegen ohne zu keimen oder auch ihre Keimkraft zu ver
lieren kommen dieſelben dann plötzlich in eine der Keimung günſtige
Lage ſo entwickelt ſich das Unkraut maſſenhaft Vielſfache Verſuche
haben zugleich dargetan daß die Trespe ſogar den Magen unſerer
Haustiere paſſieren kanu ohne ihre Keimkraſt zu verlieren dabei
gelangt dann der Trespeſamen unverdant in den Dünger und mit dieſem
auf das Feld und trägt hier ebenfalls zur Verunkrautung bei Man ſollte
deshalb auch den durch die Trespeſamen vernnreinigien Roggen vor der
Verfütterung ſtets ſchroten damit ſo die Keimkraft des Unkrautes ſicher
zerſtört wird Jm Uebrigen iſt auch hier wie überall die Schaffung
guter Kulturverhältniſſe das ſicherſie Hülfsmittel gegen die Ausbreitung
dieſes Unkrautes Genügende Entwäſſerung des Bodens Entſäuerung
desſelben durch Kalkdüngung reines Saatgut und außerdem Beobachtung
der vorſtehend angegebenen Punkte laſſen ſchon in kurzer Zeit die voll
ſtändige Beſeitigung dieſes böſen Unkrautes erwarten

Ausbeſſern ſchadhafter Stellen an
Obſtbaumſtämmen

Um vorweg mit dem Teer anzufangen habe ich nicht die ſchlechten
Erfahrungen gemacht vor denen wohl auch manchmal gewarnt wurde
Allerdings habe ich die wunden Stellen nicht mehrmals mit Teer be
handelt und das iſt auch nicht empfehlenswert Ein einmaliges Ueber
ſtreichen der bloßgelegten Holzſtellen aber hat als Schutzdecke für den
Winter gute Dienſte geleiſtet das Holz trocknete nicht ſo aus und die
Cambiumſchicht die nicht mit überſtrichen war wuchs im Frühjahr
gut weiter

Das Beſte wird wohl immer ein mit Häckſel oder Haaren gemiſchter
Brei aus Kuhmiſt und Lehm ſein für kleinere Wunden iſt eine gute
Baumſalbe das Zweckmäßigſte Aber beide Mittel haben ihre Nachteile
Sind große Stellen vielleicht halbe oder ganze Stämme zu ſchützen ſo
verbietet ſich die Anwendung von Baumſalbe ſchon des Preiſes wegen
Kuhmiſtmöchung aber wird vom Regen zu leicht abgewaſchen und deren
öfters nötig werdende Erneuerung ſowie ihr Feuchthalten macht viel
Arbeit legt man einen Leinenverband darüber ſo muß auch dieſer von

eit zu Zeit abgenommen werden denn die milverdeckten geſunden
tellen brauchen Luft Welche Bruiſtätten flir Ungeziefer übrigens gerade
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die Ecken des Lehhmbreipflaſters ſind iſt ja zur Genüge bekannt Baum
ſalbe fließt bei warmer Witterung und erfüllt daher nicht voll ihren Zweck

Nun will ich ſagen auf welche Weiſe ich die beiden Uebelſtände
der Baumſalbe und Lehmmiſchung behoben habe Die Sache iſt
ſehr einfach ich habe kleine nud große ja größte halbe Stämme
bedeckende Wunden mit Baumſalbe und Lehmnmiſchung gleichzeitig be
ſtrichen die Salbe zuerſt und den Brei darüber beide verbinden ſich
inmitten der Auflage ſehr gut die Sonne tut der Salbe und der Regen
dem Lehmbrei nichts mehr Die ganze Schicht ſtellt ſich als eine rinheit
liche kompakte dar Trotzdem aber bleibt der unterſte auf dem Holze
liegende Teil weich ſo daß die Fortbewegung und das Anwachſen des
Cambiumringes höchſt günſtig beeinflußt werden Der Erfolg war ein
überraſchender ſchon nach einjähriger Behandlung auf dieſe Weiſe deckte
die neue Rinde Stellen die um den halben Stamm herum im Holze
freilagen

Daß Holzteile nicht zu lange der Luft und Sonne ausgeſeht werden
dürfen braucht wohl kaum erwähnt zu werden Je ſchneller man ſie
ſchützt deſto ſicherer iſt der Erfolg und daß die Rinde wenn anf gute
Weiterbikdung der Cambiumſchicht gerechnet werden ſoll ſcharf beſchnitten
werden muß iſt bekannt

BSſlege und Kufzucht der Kücken
Die ansgeſchlüpften Kücken bedürfen in den erſien 24 Stunden keines

er Am letzten Tage vor dem Ausſchlüpfen nehmen die Tierchen den
etzten Reſt des Eigelbs in ſich auf um ihnen für die nächſten 24 Stunden

die beſte Nahrung zu ſein Nach dieſer Zeit verabreiche man ihnen als
erſtes Futter hart geſottene Eier oder noch beſſer nur den Dotter derſelben
fein verhackt oder verkrümelt Man gebe aber nicht auf einmal zu viel
füttere dagegen in den erſten Tagen öfier abwechſelnd mit Brotkrumen
welch letztere man immer mehr verabreicht die Eierfütterung dagegen nach
einigen Tagen einſtellt Daneben ſoll man vom 2 oder 3 Tage an
Hirſe geben Als Getränk dürfte ſich außer Waſſer auch Milch
einpfehlen Die Hirſe mit heißer Milch übergoſſen wird eben
falls gern genommen Erſt nach 14 Tagen gehe man zu
dem gröbern in Milch gekochten Reis über Außerdem kann man
noch in Waſſer oder Milch anfgeweichtes Brot Maisſchrot oder Hafer
grühe geben Bei der Verabreichung dieſer Futtermittel iſt ſtets daranf zu
achten daß dieſelben nicht zu breiartig oder pwäſſerig ſondern immer krü
melig werden Die Geſchirre ſind ſteis rein zu halten und die Reſte aus
denſelben zu entfernen Erſt in der 3 oder 4 Woche gehe man allmählig
zu Getreidefutter über Die genannten Futtermittel gebe man den Kücken am beſten
in einem Futterkaſten damit das übrige ältere Geflügel dem Futter nicht bei
kommen kann Solche Futterkaſten kann man ſich ſelber aus jedem größeren
Kaſten herſtellen Manentferne die eine Seitenwand und nagele vom Deckel nach
dem Boden kleine Latten nebeneinander ebenſo beſertige man die erſte Giebelwand
und verſehe dieſelbe quer mit Lattenſtäbchen unten laſſe man ſoviel Raum
daß die Kücken bequem ein und auslauſen können Werden die Tierchen
größer ſo muß man das nächſte Lattenſtäbchen entfernen Am Tage bei
günſtiger Witterung wird dieſer Kaſten mit dem Futter in den Hof und
am Abend wieder in den Stall geſetzt Ganz beſonders ſind die jungen
Hühner vor Kälte und Näſſe zu ſchützen Jſt die Witterung ungünſtig
ſo muß man ſie im geſchloſſenen warmen Raume zurückbehalten
Namentlich wahre man die jungen Tierchen vor kaltem Regen denn
dadurch erhalten ſie faſt regelmäßig den Keim zum Tode Ebenſo ſoll
man ſie vor allzugroßer Sonnenhitze ſchützen indem man ihnen ein
ſchattiges Plätzchen bietet Nach 3 Monaten treffe man ſeine Wahl
welche Tiere man für die Zucht behalten will die übrigen aber laſſe man
in die Küche wandern

Land wirtſchaft
I Eine gute Braugerſte muß arm an ſtickſtoffhaltigen Veſtand

teilen ſein dieſerhalb iſt bei der Düngung der Gerſte eine gewiſſe Vorſicht

am Piatze Um ein für e iwecke geeignetes Korn zu
empfiehlt es ſich im allgemeinen ſtickſtoffhaltige Nährſtoffe nur in ge
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ringen Mengen zu verwenden Beſonders will man geſunden haben daß
die Düngung mit Stallmiſt und Chiliſalpeter die Güte der Braugerſte

beeinträchtige Die beiden Düngemittel erzeugen zwar einen üppigen
der Gerſte aber die Körner ſind in der Regel zu reich an ſlickſtoff

e Beſtandteilen und zeigen nicht ſelten auch einen glaſigen Bruch
alb kann die Verwendung von Stallmiſt und Chiliſalpeter zur

Hüngung der Braugerſte nicht angeraten werden Will man jedoch
Stallmiſt zu beſagtem Zwecke benutzen ſo muß derſelbe wenigſtens vor
Winter auf den Acker gefahren und untergebracht werden

Auf die nachteiligen Folgen einer zu naſſen Frühjahrs
beſtellung die ſich ſowohl in dem Ertrage der Sommerfrüchte wie auch
ganz beſonders in der weiteren Bearbeitung desſelben Ackers bemerkbar
machen kann nicht genügend hingewieſen werden Es gibt immer ängſt
che Gemüter die glauben nicht rechtzeitig mit der Beſtellung ſertig werden
u können oder vermeinen durch möglichſt ſfrühzeitige Beſtellung den nach
lgenden Früchten die Winterfeuchtigkeit erhalten zu müſſen Das Sprich

wort Lieber etwas zu früh als zu ſpät kann nur dann Geltung haben
wenn der Voden ſich in beſtem phyſikaliſchem Zuſtande befindet Frühe
Saat lieſert ſichere Kornerträge im einzelnen Falle muß es jedoch dem
Blick und der Erfahrung des praltiſchen Landwirts überlaſſen bleiben
feſtzuſtellen wann die richtige Saatzeit für eine Frucht gekommen iſt
Beobachten iſt mehr als wiſſen und des Herrn Fuß düngt ſeine Felder

ſagt ein alter Praktiker

Zubereitung des Vodens zur Kartoffelpflanzung Die
Kartoffel verlangt wenn ſie fröhlich gedeihen ſoll einen Boden der reich
iſt an leicht aufnehmbaren Pflanzennährſtoffen insbeſondere an Stickſtoff
Aus dieſem Grunde iſt es gut wenn man den Stallmiſt bereits einige
Wochen vor dem Pflanzen untergepflügt hat Vorzügliche Ernten erzielt
man auch wenn man den ſauber zubereiteten Dünger längere Zeit auf
dem Acker liegen läßt derſelbe wird dadurch ſehr reich an den durch den
Regen ausgelauchten leicht aufnehmbaren Pflanzennährſtoffen und bekommt
außerdem durch die Beſtellung einen vorzüglichen Zuſtand der Gare
Das Feld muß ehe man die Kartoffeln pflanzt gründlich von Unkraut

ereinigt und mit Krümmer oder ähnlichem Geräte auch in der Tiefe gePaer ſein Je ſeiner man es zurichtet deſto dankbarer iſt dafür die

Kartoffel Wenn dabei der Boden ſehr gelockert worden iſt kann man ihn
zum Schluß mit der Walze andrücken wie denn überhaupt die Walze bei
der Bearbeitung der Kartoffeln auch ſpäterhin lohnende Verwendung findet

Als Kopfdünger zu Zuckerrüben verwendet man um Erfolg
und ſichtbaren Nutzen zu haben 3 Doppelzentner Superphosphat das im
Frühjahr gleichmäßig auszuſtreuen und vor der Saat einzueggen iſt und
dann 4 Doppelzentner Chiliſalpeter auf 1 Hektar Um dieſen teuren
Dünger möglichſt auszunutzen wird je nach der Vorfrucht und der Kraft
des Feldes der Chiliſalpeter in geteilten Gaben als Kopſdünger angewendet
Man gebe von der zu verwendeten Chiliſalpetermenge vor der Ausſaat

bald nach dem Aufgang der jungen Pflanzen und beim Vereinzeln
ader nochmals ſei darauf aufmerkſam gemacht daß dieſe letzte Gabe min
deſtens Anfang der zweiten Hälfte des Monats Jnni ausgeſtreut werden
muß Es emfiehlt ſich um Kruſtenbildung zu vermeiden dieſen Dünger
einzuhacken Die Hackarbeit muß ſorgfältig und mindeſtens dreimal aus

eführt werden beſonders die letzte Hacke ſoll tief erfolgen Treten ſtarke
bregen ein die die Handhackarbeit bei ſchweren Vöden verderben ſo

laſſe man zwiſchen den Reihen mit Maſchinen die Erde wenigſtens ober
ſächlich lockern aber erſt wenn das Feld abgetrocknet iſt

I Banſchutt iſt nur zur Miſchung bei ſchweren und kalten Lehm
oder Tonböden verwendbar Der Kalk des Banſchuttes hat lange nicht
die Wirkung und den Wert welchen man irrlümlich ihm zuweiſt

Anler Haus und Zimmergarten
Das gute Gelingen des Pfropfens hängt einesteils von der

Beſchaffenheit der Edelreiſer ab und dann von der guten Ausführung der
Beredelung ſelbſt Allerdings erfordert ſolches eine geübte und geſchickte

d Durch bloße Theorie kann hierbei nichts erreicht werden Die
ropfreiſer für Steinobſt insbeſondere für Kirſchen werden anfangs
bruar geſchnitten und an einem ſchattigen Orte in Sand aufbewahrt
an nimmt ſolche von älteren Bäumen welche möglichſt kräftig und

außerhalb der Krone ſich befinden Die beſte Zeit für Steinobſtpfropfen
in anfangs März und zwar iſt hierbei anzuraten bei ſämtlichem Stein
ob das Spaltpfropfen vorzunehmen da ſokches beſſer gelingt Aeltere
Kirſchbäume mit einzelnen dürren Aeſten ſollte man überhaupt nicht mehr
veredeln da bei ſolchen der Saftandrang zu ſchwach iſt Jm allgemeinen
nimmt Kernobſt die Veredelung viel beſſer an als Steinobſt

Der Zweigabſtecher Es iſt ein 4 Millimeter langer kurz
haariger Rüſſelkäfter von dunkelbrauner oder blaugrüner Farbe Der

iſt im Mai häufig auf Birnen Pflaumen Kirſchen
koſenbäumen zu finden beſonders an jüngeren Bäumen der Baum

Ah und kann da ſehr viel Schaden anrichten da er dann oft die Gipfel
oder die Triebe der Leitäſte von Zwergbäumen zur Eierablage wählt

Er e ſeine Eier in die Spitzen der jungen Triebe und ſchneidet dieſelben
unter der Einlage durch ſodaß ſich die Larve in dem welkenden Gipfel

befindet von deſſen Mark ſie ſich nährt Nach etwa 4 Wochen iſt die
erwachfen und geht zur Verpuppung in die Erde woraus dann der

Käfer ſchon im Herbſt erſcheint und ſich dann verkriecht Der Käfer ſelbſt
dohrt im Frühjahr an Blüten Blättern und Fruchtanſätzen Die Bekämpfung
kann nur vorgenommen werden durch Sammeln und Verbrennen der ab

en Zweige um die Larven zu vernichten ſowie durch Abklopfen
Käfer von den Bäumen auf darunter gebreitete Tücher oder in einen

verkehrt gehaltenen offenen Schirm

Aläll m Da Schild und v Kanal ums L

Schiff
Die Weiſe v

Die Anlage von kalten Käſten Wer die Unkoſten der An
eines warmen Beetes ſcheut kann ſich im April einen ſogenannten

kalten Kaſten anlegen Hat man einige gegen Süden gelegene durch
Mauern oder Plankenzäune gegen Stürme geſchützte Beete oder Rabatten
ſo hebt man bei dieſen die Erde 30 Zmtr tief aus füllt die Grube mit
ungefrorenem Laub und ſetzt einen Kaſten auf der im Gegenſatz zu den
Miſtbeetkäſten nur ganz einfach zu ſein braucht Anf das Laub kommt
die Erde welche wenn zu trocken mit warmem Waſſer zu begießen iſt doch
erſt dann wenn die Oberfläche geebnet iſt Hierauf wird der Samen in
Reihen Rillen oder breitwürfig ausgeſät Der Kaſten muß ebenfalls
gegen die Kälte durch Läden oder Strohmatten geſchützt werden Die Be

n der Samen und Pflänzchen iſt die gleiche wie bei den warmen
en

Teppichbeete und Parterre müſſen durchaus in einem kurz ge
haltenen grünen Raſen oder anderem geeigneten Material nahe an den
Wegen und in bequemer Sehweite liegen und die Formen und Figuren
müſſen erhöht hervortreten Jede Linie und jede Farbe muß ſich ſcharf
abzeichnen und iſt immer Farbenharmonie und dichte Deckung nokwendig
wenn die Bezeichnung ſchön gerechtfertigt ſein ſoll

Beim Schnitt der Roſen abfallendes Holz ſollte man ſtets
ſorgfältig ſammeln und verbrennen da an demſelben vielfach Ungeziefer
und mancher ſchlimme Feind der Rofen ſitzt

Zur Behandlung der Palmen Eine Palme verlangt vor
allem eine helle und warme Stube die Temperatur ſoll nicht unter
8 Grad R kommen Dann iſt es auch ratſam dieſelbe täglich zweimal
mit lauwarmem Waſſer zu ſpritzen und ſo oft wie möglich abzuſtänben
und vom Schmutz zu reinigen Was das Gießen anbelangt ſo iſt die
Palme nicht zu naß zu halten An einer Palme zu ſchneiden iſt gar nicht
notwendig aber auch ſchädlich Sollte es nun notwendig ſein daß dieſelbe
verpflanzt werden muß ſo iſt es ratſam ſich an einen Gärtner zu wenden
der das beſorgt und die Pflanze ſo lange in Kultur nimmt bis ſie
ordentlich durchwurzelt iſt

Lilium auratum pſflanzt man im Frühjahr und bewahrt ſie bis
dahin kühl aber nicht trocken ſondern in friſchhaltendem Einſchlag Man
kann ſie ſpäter im Freien laſſen wenn man im Winter ſtarken Schutz
durch ſtrohigen Dünger gibt Die Zwiebeln zerfallen in unſerem Klima
gewöhnlich bald in kleine Brutzwiebeln Jedenfalls laſſen ſie ſchon im
zweiten Jahr im Blühen nach

Das Verpflanzen alter Kaktus Exemplare geſchieht am beſten
in den Frühlingsmonaten und zwar alle drei Jahre wobei man zuvor
die Erde ganz trocken werden läßt damit ſie zwiſchen den Wurzeln leicht
herausfällt und alle Verletzung derſelben vermieden wird weil dieſes leicht
Fäuilnis erzeugen würde die Wurzeln dürfen deshalb nicht beſchnitten
werden

Ameifen vertreibt man aus Miſtbeeten durch Beſtreuen der Aeeſter
mit Guano Wo es anwendbar iſt tut eine Gießkanne heißes Waſſer
noch beſſere Dienſte

Kaktus mit Schildlänſen überpinfelt man mit Gummi arabi
kum oder mit Petroleumſeifenbrühe Erſteres iſt nach 8 Tagen wieder
abzupinſeln

Tier und Geſlügelzucht
r Zur Pflege der Kaninchen Den Jungtieren muß ſich die

Aufmerkſamkeit des Züchters ſchon vor ihrer Geburt zuwenden Dies
geſchieht zunächſt durch zweckmäßige die Blut und Milchbildung fördernde
Fütterung der Häſin Mit der jetzt bald beginnenden Grünfütterung iſt
überhaupt Vorſicht geboten ganz beſonders iſt dieſes aber bei den träch
tigen Häſinnen erforderlich Daß man beregnetes feuchtes oder verwelktes
Grünfutter den Kaninchen inſonderheit den Jungtieren nicht verfüttern
darf braucht man den erfahrenen Züchtern nicht mehr beſonders zu ſagen
den Anfängern in der Kaninchenzucht kann es aber nicht oft und nicht
eindringlich genug eingeſchärft werden Schon im letzten Drittel der
Trächtigkeitsperiode werden die trächtigen Tiere in einem beſonderen Stalle
untergebracht möglichſt jedes Tier allein Unter Umſtänden ſo wenn der
Züchter mit dem Raum beſchränkt iſt kann man auch mehrere Mutter
tiere in einem Stall unterbringen Keinesfalls darf aber gleichzeitig ein
Rammler bei einem belegten Tiere untergebracht werden denn dieſes
würde während es doch der Ruhe bedarf von dem Rammler fortwährend
beläſtigt werden

4 Verfüttert keine gekeimten Kartoffeln Der Landwirt hüte
ſich gegen das Frühjahr hin die Keime treibenden Kartoffeln mit dieſen
Austrieben zu verfüttern beziehungsweiſe mit den Keimen zu dämpfen
Die Kartoffeln müſſen alſo vor dem Füttern oder Dämpfen ſorgfältig ab
gekeimt werden denn die Keime die am beſten verbrannt werden ent
halten Solanin ein böſes Gift beſonders für Rindvieh Tiere welches
ſolches Futter bekommen verlieren die Freßluſt und ſtehen mit hängenden
Köpfen und ſteifen ausgeſpreizten Beinen an der Krippe die Augen ſtieren
ins Leere und der Puls geht ſehr raſch ſie ſind vergiftet Beim Gehen
taumeln ſie brechen öfter in den Sprung und Feſſelgelenken zuſammen
und ſtürzen wie von ſchwerem Rauſch befangen kopfüber Außer dem
Verwerfen bei Kühen kommen bei Verfütterung gekeimter Kartoffeln noch
Aufblähung Durchfall und Kolik vor

4 Gib den jungen Schweinen reichliche Gelegenheit zur
Vewegung ſowohl denen die zur Zucht benutzt werden ſollen wie auch
denen welche für die Maſt beſtimmt ſind Die Bewegung iſt nicht nur
der Geſundheit der Tiere ſehr zuträglich ſondern hilft auch eine ſchönere
Entwicklung der Formen zu erzielen hauptſächlich trägt fie aber zur

Muskelfleiſch Bildung bei Viel Bewegung dabei nahrhaſte ſtickſtoffreiche
Koſt das läßt die jungen Tiere der entſprechend veranlagten Raſſen bezw
Schläge Stämme und Familien zu guten Fleiſchſchweinen ſich heraus
bilden ja auch die Raſſen mit geringeren Fleiſchanlagen werden durch
dieſe Art der Haltung aufs Günſtigſte beeinſlußt namentlich wenn dieſelbe
mehrere Generationen hindurch beobachtet wird

Der Zeiſig gewöhnt ſich überaus leicht ein und wird ſehr zahm
Sein Halten verurſacht durchaus keine Schwierigkeiten bei guter Pflege
lebt er wohl 10 Jahre Am beſten gewöhnt er ſich an den Mencſchen
wenn er mit mehreren Vögeln beiſammen und in einem unverhüllten Käfig
untergebracht wird Man verabreicht dem Ankömmlung Mohn Rübſen
und gequetſchten Hanf Jedoch darf der Käſig nicht überfüllt und die
Zeiſige müſſen überaus reinlich gehalten ſein Wenn man die Entleerungen
nicht ſofort und auf das Sorgfältigſte entfernt werden die Vögel leicht
hinfällig und gehen ein Für friſche Luſt und ſtets friſches ſauberes aber
nicht etwa zu kaltes Trinkwaſſer muß unentwegt Sorge getragen werden

Fiſchzucht

Eine Aalkrankheit tritt zuweilen bei in Teichen aufzuziehenden
Aalen auf und beſteht in einer Art von Puſteln oder Blattern welche
eiternd aufbrechen Beobachtet wurde die Krankheit wiederholt aber in ihren

Irſachen und Folgen iſt ſie noch nicht erkannt Allerdings dürften derart
kranke Aale zum Verſpeiſen nicht taugen

Der gemeine Aal Am verbreitetſten iſt der gemeine Aal Er
kommt in allen tieferen Gewäſſern mit nicht zu kaltem Waſſer und weichem
ſchlammigem Grunde vor Jm Schlamme liegt er den ganzen Tag ver
graben um erſt am Abend nach Sonnenuntergang ſeine Raubzüge zu
beginnen Nur der Silberaal geht auch während des Tages auf Nahrung
aus Alle Aale freſſen alles fleiſchige Weiche ſogar Obſt ſehr gern ebenſo
Giftpilze und Schwämme Schon Ende Auguſt jucht er ſich einen
Schlupfwinkel im Schlamme in hohlen Ufern welche durch Baumwurzeln
oder fonſt geſchützt ſind Hier findet man oſt über 100 Aale in gemein
ſchafilichem Winterſchlafe

ZBienenwirtſchafſt

Bei der Frühjahrsfütterung gib deinen Bienen recht harten
kandierten Honig ſolcher bringt die Bienen mehr in Tätigkeit und erhöht
die Wärme im Stocke Dieſer Rat gilt aber wegen des dazu nötigen
Waſſers blos ſür ſolche Tage an denen die Bienen auch ausfliegen können

Mancher glaubt er fünbere die Vrutneſter von den Drohnen
wenn er den Drohnenbau von dort wegnimmt und in den Honigraum
hängt Man vergeſſe aber ja nicht daß man durch ein ſolches Vorgehen
die Kön gin in den Honigranm hinauflockt

Die Honigvorräte der Vienen ſind beim erſten Reinigungs
ausflug zu kontrollieren und gleichzeitig unter dem Wabenbau das Ge
nülle und die toten Bienen mittelſt einer Krücke wegzuräumen Ebenſo

iſt die Reinigung des Flugloches nicht zu vergeſſen Sehr empfehlens
wert iſt das Ausbreiten einiger Szrohmatten oder alten Tücher vor dem
Bienenhauſe um den ermatteten Bienen Gelegenheit zu geben ſpäter wieder
auffliegen zu können Die Hausfrau darf freilich keine Wäſche in der
Nähe des Bienenſtandes beim Reinigungsſluge hängen laſſen

Weinban und Kenerwirtſchaft
Zum längeren Anfbewahren ſollen Weine erſt in Flaſchen gefüllt

werden wenn ſie hierzu reif d h alt genug und glanzhell ſind Die
Weine ſind meiſt erſt nach 3 oder 4 Jahren oft ſogar erſt ſpäter flaſchenreif

Wermut Wein Getrocknete Wermutſpitzen 300 Gramm Ceylon
Zimt 4 Gramm Jngwerwurzel 3 Gramm Jwakraut 100 Gramm Muskat
nüſſe 2 Gramm Cognac 2400 Gramm Dieſe Stoffe werden etwa acht
Tage lang ausgezogen und der ſiltrierte Auszug mit 20 Liter Süßwein
vermiſcht

Wermut Eſſenz 1 Teil Wermntkraut getrocknet 3 Teile rekti
fizierten Spiritus 9prozentiger 1 Teil Waſſer abgekocht grüngefärbt
und ſiltriert

Um Kuhnen zu beſeitigen ziehe man den kranken Wein in ein
ſtark geſchwefeltes Faß ab und achte vorzüglich darauf daß das Faß ſtets
angefüllt iſt Der Kahn oder die Kuhnen entſtehen durch eine Pilzpflanze
in Geſtalt einer weißen Haut an der Oberfläche des Weines Obſchon ſie
an und für ſich nicht ſo ſchädlich iſt darf man ſie doch nicht außer acht
laffen Der Kahnpilz überträgt den Luftſauerſtoff auf den Alkohol im
Wein und wird vielfach Urſache des Sauerwerdens

Geſundheitspſſege
Bei Diphtherie empfiehlt ein erfahrener Arzt dle Anwendung des

Zitronenſaftes als ein höchſt wirkſames Mittel um die Hänte im Hals
zu entfernen Er behauptet daß derſelbe ſich in ſeiner Hand als das beſte
aller von ihm verſuchten Mittel bewährt habe Er wendet den Saft
mittels eines feinen Pinſels alle zwei Stunden auf die leidenden Teile an

Ohrenſchmalz Dasſelbe iſt zwar in dickflüſſigem Zuſtande
ſür das Ohr notwendig wenn es ſich aber in demſelben anhäuft und
verhärtet ſo entſteht Schwerhörigkei und endlich Taubheit Man muß
es deshalb wöchentlich einmal mittelſt eines Hornlöffelchens mit ſtumpfen
Rändern nicht mittelſt Haar oder Stricknadel herausholen

Der Ventilagtion unſerer Wohnräume wird noch immer nicht
die dieſer wichtigen Sache gebührende Aufmerkſamkeit geſchenkt denn
wenn anch ein geſunder Menſch der ſich ſonſt viel in friſcher Luſt bewegt
ohne beſondere Schädigung eine Zeitlang etwas ſchlechtere Luft eiſiatmen
kann was wir ja täglich in den dumpfen Bauernſtuben beobachten können
ſo iſt für einen ſchwächlichen blutträgen und bluleeren Organismus hin
gegen nur die beſte Luſt gerade noch gut genug Eine wirklich ausreichende
Luftreinigung können wir im Winter in unſeren Wohnräumen einzig und
allein durch eine wenn auch ſeltener ausgeführte aber vollſtändige
Oeffnung aller Fenſter und Türen erreichen Nur dadurch wird ein
energiſcher Luftzug bewirkt Vermehren können wir ihn dann noch
durch recht ſchnelles Auf und Zumachen der Tür Die ſchlechte
Luſt wird dadurch aus dem ganzen Zimmer aus den Ecken und unter
den Möbeln herausgetrieben und durch friſche reine direkt von außen be
zogene Luft erſetzt Auch werden mit den gasförmigen Stoffwechſel und
Zerſetzungsprodulten die Mikroorganismen und etwaigen Jnfſektionsträger
faſt vollſtändig entfernt Letztere ſetzen ſich nämlich bei unbeweglter Luft
raſch zu Boden Wird nun das obere Fenſter geöſfnet ſo bleiben ſie
ruhig ſitzen Wenn dagegen ein energiſcher Durchzug gemacht wird ſo
werden ſie aufgewirbelt und verjagt Der Wärmeverluſt iſt dabei kein ſo
großer wie man annehmen ſollte denn nicht auf das lange Lüſten kommt
es an ſondern auf den ſchnellen heftigen Windzug den man künſtlich
hervorruft Dabei werden Ofen und Wände nur ſehr wenig abgekühlt
ſo daß durch ihre nachherige Wärmeausſtrahlung bald wieder eine ge
mütliche Temperatur entſteht

Friſche Luft iſt das beſte Stärkungsmittel für Geſunde und
Kranke Letzteren kann ſie nur oft nicht im gewünſchten Quantum zuge
führt werden Um ihnen aber eine Erfriſchung zu geben und die Luft
des Krankenzimmers im allgemeinen zu verbeſſern gießt man etwas
Ean de Cologne auf eine glühende Schaufel und trägt ſie umher Da
durch wird der Luft ein zartes Aroma verliehen welches dem Kranken
recht angenehm iſt

Heilkraft des Eiweiß Für Schnitt und Brandwunden gibt
es kein ſchneller heilendes Mittel als einen Ueberzng mit rohem Eiweiß
Namentlich bei Brandwunden iſt es dem Collodium vorzuziehen hat aber
außerdem noch den Vorteil meiſt augenblicklich zur Hand zu ſein Es
iſt der Zutritt der Luft welcher Verſchlimmerung der Wunden durch Ent
zündung herbeiführt das ſchnell trocknende Eiweiß aber bildet eine Hanut
durch welche die Einwirkung der Luft abgeſchloſſen wird

Bei Verbrennnngen und OQuetſchungen wie ſie in jedem
Hauſe leicht vorkommen gibt es ein Mutel welches wir immer zur Hand
haben und welches deshalb zu empfehlen iſt Sobalsd ſich jemand derart
verletzt hat wird eine geſunde Kartoffel ſchnell abgewaſchen geſchält und
gerieben Das Geriebene wird auf die Wunde getan und dieſe ſorgfältig
verbunden Nach einiger Zeit fühlt man eine Trockenheit der Maſſe wo
rauf der Verband vorſichtig zu erneuern iſt Die Sache iſt oftmals er
probt und hat ſich immer bewährt Es gibt wohl nichts was ſich im
Notfalle einmal leichter ausprobieren ließe

Drüſengeſchwulſt Gegen geſchwollene und verhartete Unterkiefer
drüſen hat ſich in vielen Fällen wo andere Mittel erfolglos bleiben
Rizinusöl als hilfreich bewährt Man wendet es gemiſcht in Kollodium
an indem man die Drüſen täglich ein bis zweimal mir dieſer Miſchung
bepinſelt Von einem engliſchen Arzte wird folgendes Mittel als gut be
währt empfohlen Nimm 1 Pfund Weißpech 60 Gramm gelbes Wachs
15 Gramm Baumöl und 30 Gramm Schweinefett Die beiden erſten
werden im Tiegel zerlaſſen und alsdann mit den Fettſubſtanzen gut ver
miſcht Von dieſer Miſchung ſchmiere man täglich zweimal etwas anf die
geſchwollenen Drüſen

Kinderpflege und Erziehung
o Ratſchläge ſür das Baden der Kinder Kein Kind darf mit

vollem Magen ins Bad kommen und es ſoll nach dem Baden nicht
ſofort an die Luſt getragen werden Die Reinigung beginnt mit dem
Auswaſchen der Augen mit reinem kühlem Waſſer und einem reinen
Leinwandläppchen Niemals darf dazu das Badewafſer genommen werden
Der behaarte Kopfteil muß glatt und ſauber ausſehen Hat ſich trotzdem
eine Kruſite gebildet ſo iſt dieſelbe nach wiederholtem Einreiben mit Oel
durch Waſchen mit Seife und tägliches Auskämmen leicht zu entfernen
Das Abtrocknen geſchieht mit erwärmten leinenen Tüchern zum Nach
reiben wird vielfach noch ein Flanelltuch benützt Nach dem Baden wird
Säuglingen der Mund mit in abgekochtes Woſſer getauchter Leinwand ge
reinigt eventuell ſetzt man dem Mundwaſſer etwas übermanganſaures
Kali zu ſo daß die Flüſſigkeit ſchwach rötlich ausſieht Das Bad für
Neugeborene von 26 28 Grad R ſoll ſechs Minuten dauern wärmere
Bäder rufen leicht Kinnbackenzwang hervor Für Halbjährige ſoll das
Bad 24 Grad R oder 30 Grad für Einjährige 23 Grad R oder
29 Grad C warm ſein und 5 Minuten dauern

o Der Katarrthz des Kindes Es wird von den Eltern im allge
meinen zu wenig Gewicht auf den Katarrh des Kindes gelegt und er als
Schnupfen für einen Zuſtand gehalten welcher nicht viel zu bedeuten

hat ſelbſt wenn er häufig wiederkehren ſollte Dieſe Meinung iſt aber
manchem Kinde durch ſpäteres Siechtum und frühen Tod ſchon ſehr
verderblich geworden Niemals iſt ein Schnupfen defonders ein ſich
oft wiederhölender mit Gleichgültigkeit anzuſehen und je jünger das
Kind iſt um je leichter ſich Huſten hinzugeſellt deſto nachteiliger
kann er für die Zukunft des Kindes werden Die geringe Räum
lichkeit der Atemwege bei kleinen Kindern die Beſchwerden welche
bei Verſchluß der Naſenlöcher auſtreten da Kinder nur ſehr unge
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